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Schü ler mit Ge- 
schich te in die Zu- 

kunft

VON WIL LI SPICH ARTZ

Vir tu el les Mu se um nimmt „Ge ne ra ti on
Smart pho ne“ ins Vi sier – Ko ope ra ti on mit der

Eu ro pa schu le Er kel enz.

ER KEL ENZ | | Das könn te ei ne span nen de Neu -
ent wick lung nicht nur für das Er kel en zer Land
wer den: Ge meint ist die Ver knüp fung des Vir -
tu el len Mu se um des Hei mat ver eins der Er kel -
en zer Lan de (HEL) mit der städ ti schen Eu ro -
pa(re al)schu le, die in die ser Wo che ein ge lei tet
wer den soll. Die Eu ro pa schu le, so ihr Lei ter
Wil li Schmitz, baut der zeit den Ge schichts un -
ter richt in so fern um, als dass ge schicht li che
Er eig nis se oder Phä no me ne auf die lo ka le Ebe -
ne her un ter ge bro chen wer den. Das war das
greif  bars te Er geb nis des 2. Er kel en zer Mu se -
ums ge sprächs am Sams tag in der Kreis spar kas -
se Er kel enz. Das war vom HEL mit der Uni ver -
si tät Mann heim ter mi niert wor den, für die Pro -
fes sor Hi ram Küm per auch die Mo dera ti on des
Kol lo qui ums leis te te. Wer der Auf fas sung war,
dass das In ter net mit schnel len Zu grif fen auf



un be grenz te In for ma tio nen ei ne Art ein ge bau te
Mar ke ting-Stra te gie für die In hal te be sitzt,
muss te sich ei nes Schlech te ren be leh ren las -
sen. Auch für ein Vir tu el les Mu se um (VM), wie
es der HEL im Auf  bau hat, muss dau er haft ge -
wor ben wer den wie für ein Re al-Mu se um. Es
muss aber ge ra de für die Ju gend mehr ge tan
wer den: Er geb nis se und Fol ge run gen des Mu -
se ums-Ge sprächs, das mit al lein fünf Ex per ten
im Po di um Ana ly sen und Pro spek tio nen zur
„Mu se ums päd ago gik“ vor leg te. Das be rüch tig te
„Pa tent re zept“ war, fast er war tungs ge mäß,
nicht da bei, trotz oder we gen der Di gi ta li sie -
rung. Und das stell te dann auch HEL-Vor sit -
zen der Gün ther Mer kens mit dem Post a ment
fest, dass das „VM ei ne un end li che Ge schich te
bleibt“. Er be grüß te zum The ma rund 50 Be tei -
lig te, mit Wil li Schmitz als Lei ter der Er kel en zer
Eu ro pa(-re al)schu le den Prak ti ker mit auf -
schluss rei chen Emp feh lun gen, Chris ti na Cle -
ver-Küm per vom Ruhr Kunst Mu se um Bo chum,
Ni na Kliem ke vom Deut schen Fuß ball-Mu se um
in Dort mund, Mar kus Kroll, His to ri ker bei der
Fern uni ver si tät Ha gen, so wie den Me di en di -
dak ti ker Erik Senst von der Uni ver si tät Bie le -
feld.

Hans-Ge org Min ken berg vom gleich na mi gen
Un ter neh men, das das VM pro fes sio nell be glei -
tet, drück te den Grund satz aus, dass auch Vir -
tua li tät klas si sche Pu blic Re la ti ons über die
ver schie dens ten Me di en braucht – das wur de



IN FO

Ers te Pha se ist ge schafft

von al len Be tei lig ten un ter schrie ben, Vor schlä -
ge für die „Ge ne ra ti on Smart pho ne“ ge macht,
de ren „Le bens wirk lich keit das Netz“ ist. Mar -
kus Kroll bün del te die Mög lich kei ten und Vor -
schlä ge, die na tür lich Apps, Crowd sour cing,
Geo-Caching, Open Edu ca ti on Re sour ces ent -
hielt, prin zi pi ell al so al le Mög lich kei ten der Be -
tei li gung der Nut zer im Netz. Ne ben die Haupt -
sei te des VM soll te ein Mit mach-Me di um nach
Art der Wi ki pe dia-Platt form ge setzt wer den.

Zu min dest ei ne Pa tent-Er kennt nis gab Wil li
Schmitz den Mu se ums ma chern mit auf den
Weg, gleich zei tig ei ne An er ken nung der bis he -
ri gen Ar beit: „Das VM ist bes ter tech ni scher
Stan dard! Es ist bes ser als der Han dy-Stan dard
der Ju gend, und da muss man stän dig dran blei -
ben, denn ver al te te Tech nik stößt die Ju gend
so fort ab!“

Den Auf wand für al lein des Auf baus des Vir tu el len

Mu se ums hat ten Wolf gang Loth mann als Ar beits -

kreis lei ter Vir tu el les Mu se um im Hei mat ver ein der

Er kel en zer Lan de und Hans-Ge org Min ken berg mit

dem Fakt „das VM hat fünf Pha sen, die ers te ha ben

wir ge schafft“, skiz ziert. Loth mann und ein hal bes

Dut zend Eh ren amt ler leis ten die gan ze in halt li che

Ar beit.



In ter net: www. vir tuel les- museum. com.


